
 

 
Seite 1 

Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 

 
>> Moabit West –  
Industriestandort in Berlins Mitte << 
 
 

PROJEKTDOKUMENTATION 
 

Informationsveranstaltung Nr. 7 am 1. Juni 2010: 
„Arbeitskräftenachwuchs  - von der Schule in die 
Wirtschaft“ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

D 1 / SW0101 – Standortnetzwerk Moabit West, Projektphase 2 – 2009-10 
 

• 1h – Informationsveranstaltung Nr. 7 mit anschl. Get together 

• 3I – Erstellung eines Plakats für die Veranstaltung TP 1h 
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Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 
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Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 

A. Auftrag und Hintergrund 

Das Unternehmensnetzwerk Moabit ist ein Teilprojekt im Rahmen des Programms 
„Stadtumbau West“ (SUW) für den Bereich Mitte-Tiergarten-Nordring/Heidestraße. Der 
Aufbau einer starken Akteursvernetzung, eines Unternehmensnetzwerks gehört zu 
den wirtschaftsfördernden Instrumenten für eine nachhaltige Standortentwicklung und 
–profilierung für das Industrie- und Gewerbegebiet Moabit West.  

In einer Start Up Veranstaltung im Juli 2007 wurde insbesondere von den anwesenden 
Unternehmensvertretern der Wunsch geäußert, dass die Akteursvernetzung ausge-
baut werden sollte. Weitere sieben Veranstaltungen folgten dieser Start Up Veranstal-
tung: 

• Am 20.02.2008 die erste allgemeine Infor-
mationsveranstaltung bei SIEMENS mit ca. 
60 Teilnehmer/innen aus Unternehmen u. 
Verwaltung; 

• am 08.07.2008 die 2. Informationsveranstal-
tung mit den Schwerpunktthema „Verkehr 
und Logistik“ im GSG-Hof Reuchlinstraße 
(49 Teilnehmer/innen);  

• am 18.11.2008 die 3. Informationsveranstal-
tung im Theater „Engelbrot“ mit dem Thema 
„Standortimage und Standortmarketing“ mit 
50 Teilnehmer/ innen;   

• am 10.02.2009 die 4. Informationsveranstal-
tung mit dem Themenkomplex „Rückblick 
und Perspektiven“ mit 58 Teilnehmer/innen 
im Meilenwerk; 

• am 09. Juli 2009 das 1. Sommerfest des Unternehmensnetzwerks als 5. Informa-
tionsveranstaltung (mind. 73 Teilnehmer/innen), das dem Zweck der Erweiterung 
des Netzwerks, des Kennenlernens und des Erfahrungsaustauschs unter den 
Unternehmer/innen diente; 

• am 24. November 2009 die 6. Informationsveranstaltung mit der Gründungsver-
sammlung des Unternehmensnetzwerks als Verein; 94 Teilnehmer/innen  u n d 

• am 01. Juni 2010 schließlich die 7. Informationsveranstaltung als Auftaktveranstal-
tung zur Kampagne „Moabit Insight“ und zum Thema „Arbeitskräftenachwuchs – 
von der Schule in die Wirtschaft“ im ABION Hotel mit 79 Teilnehmer/innen. 

Auch im Rahmen des SUW TP 1h für den Bereich Mitte-Tiergarten-
Nordring/Heidestraße wurde STATTwerke Consult GmbH am 28.01.2010 vom Be-
zirksamt Mitte mit der Organisation, Konzeption und Durchführung dieser Veranstal-
tung beauftragt. Ergänzend erging der Auftrag, ein Plakat (TP 3I) zu erstellen und zu 
verteilen, um für die Veranstaltung zu werben. 
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Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 

B. Bericht zu Auftragsdurchführung und Projektverlauf 

- Organisation und Durchführung der 7. Informationsveranstaltung:   
Arbeitskräftenachwuchs – von der Schule in die Wirtschaft 

- Erstellung eines Plakats zur Veranstaltung 

1. Chronologie Projektverlauf 

28.01.2010 Beauftragung und Vertrag über Projekt D 1 SW0101 TP 1h und 3I. 

ab 04.2010 Konkretisierung des Programms und Ansprache der gewünschten Refe-
renten für die geplanten Vorträge/ Statements und der gewünschten 
Teilnehmer/innen für die geplante Podiumsdiskussion. 

ab 04.2010 mehrmalige Abstimmungsrunden zur 7. Informationsveranstaltung/ get 
together des UN Moabit e.V. mit der Arbeitsgruppe zur Vorbereitung 
und Durchführung der Kampagne „Moabit Insight“. 

14.04.2010 Abstimmung mit dem Vorstand des Unternehmensnetzwerk Moabit 
e.V., dem Gebietsbeauftragten und dem AG (bei GFAD) über die Ziele, 
Inhalte, Formate, den Ort und die organisatorischen Abläufe der Veran-
staltung; Festlegung des Veranstaltungsformats als Auftaktveranstal-
tung zu „Moabit Insight“ mit dem Thema „ Übergang Schule/ Beruf“. 

21.04.2010 Vorankündigungsschreiben zur Veranstaltung an potenzielle Teilneh-
mer/innen aus Unternehmen, Politik und Verwaltung (über 400 Adres-
saten).   

ab 05.2010 Abstimmung mit und Einladung der Referenten und Teilnehmer/innen 
der Podiumsdiskussion (u.a. Herrn Prof. Zöllner - Senator für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung, Bezirksbürgermeister Dr. Hanke – Bezirk 
Mitte von Berlin; auch als Schirmherr für „Moabit Insight“). 

ab 05.2010 Laufende Tätigkeit und Abstimmung zur Veranstaltungsorganisation: mit 
dem ABION Hotel zu den Räumlichkeiten, Organisation und Besorgung 
der Verköstigung und der Getränke, Informationsmaterial. 

12.05.2010 Im Rahmen der Vorstandssitzung des UN Moabit e.V. Festlegung des 
endgültigen Veranstaltungsthemas (Arbeitskräftenachwuchs – von der 
Schule in die Wirtschaft), des Programms bzw. des Veranstaltungsfor-
mats (Statements/ Referentenbeiträge aus verschiedenen Blickwinkeln 
zum Thema und Podiumsdiskussion) und den zu beteiligenden Refe-
renten, sowie den Ort (ABION Hotel). 

17.05.2010 Endgültige Festlegung des Veranstaltungsprogramms, insbesondere 
der zusagenden Referenten und des Veranstaltungsorts. 

18.05.2010 Einladungsschreiben an Unternehmen und Institutionen, Referenten 
und Gäste mit Programm und Anmeldefax; über 400 Adressaten. An-
schließend regelmäßige Führung der Anmeldelisten. 

19.05.2010 Inhaltliche Abstimmung und Beauftragung von arun Werbung mit dem 
Entwurf und der Fertigung eines Plakats zur Veranstaltung „Arbeitskräf-
tenachwuchs – von der Schule in die Wirtschaft“. 
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Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 

20.05.2010 Abstimmung des Plakatentwurfs mit dem AG, Gebietsbeauftragten und 
einzelnen Mitgliedern UN Moabit e.V.; Druckauftrag 100 Stk.   

24.05.2010 Verteilung des Plakats zur Veranstaltung im Gebiet (Institutionen, Be-
triebe). 

25.05.2010 Presserklärung zur Veranstaltung 

01.06.2010 Durchführung der Veranstaltung (Vorbereitung, Aufbau, Empfang der 
Gäste, Führung Teilnehmerliste, Moderation Gesamtveranstaltung, Ab-
bau und Nachbereitung). 

16.06.2010 Nachbereitung der Veranstaltung mit AG 

30.06.2010 Veranstaltungsdokumentation und Übergabe der Projektdokumentation  

  

2. Auswahl und Einladung von Betrieben und Institutionen 

Vorab zur Auswahl und Einladung von Betrieben und Institutionen erfolgte eine Über-
prüfung der vorhandenen Unternehmensadressen in Moabit. Es wurden auch Unter-
nehmensadressen aus den Bereichen Focus Teleport, Block 9 und Heide/ Lehrter 
Straße mit einbezogen. Das vorhandene Daten- und Adressmaterial bzw. die vorhan-
dene Adressdatenbank beim AN wurde aktualisiert und daraus eine überarbeitete Ad-
ressdatenbank zusammengeführt, die für die aktuellen Einladungen verwendet werden 
kann und damit auch für zukünftige Veranstaltungen und Einladungen dienen soll. 

Die Adressdatenbank umfasst in einer Excel-Datei 4 Tabellenblätter, zwei für ansässi-
ge Gewerbebetriebe/ Unternehmensvertreter (ca. 436 Adressen / Namen von Unter-
nehmer/innen/ Geschäftsführer/innen) und ein weiteres für Vertreter/innen von Institu-
tionen, Fachleuten und aus der Verwaltung (ca. 105 Nennungen). Anlässlich des The-
mas der Veranstaltung wurde ein zusätzliches Tabellenblatt von Schulen in Moabit 
(ca. 10 Nennungen) angelegt. 

Das Adressmaterial der Unternehmen umfasst die Unternehmensadressen im Kern 
des Industriegebietes Martinickenfelde (Moabit-West) komplett (Tabellenblatt 1) und 
eine Auswahl an Unternehmen der Bereiche Alt-Moabit/ Focus Teleport, Block 9, Hei-
de/ Lehrter Straße (Tabellenblatt 2).  
 
 

 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ausschnitt (Die komplette Adressliste befindet sich auf der CD-Rom). 

Firma 1 Firma 2 AnredeTit Vorname Name Funktion Straße, Nr PLZ, Ort Block TN 07.07 TN 04.08 TN 06.08 TN 02.08 TN 07.08 Email
abc Information GmbH Reuchlinstr. 10-11 10553 Berlin BLC
ABZ Arbeits- und Bildungs-Zentrum GmbHFrau Gabriele Schreiber GeschäftsführerinSickingenstraße 26-28 10553 Berlin GewTG X abz@snafu.de
AEG Signum GmbH - Bildungszentrum BerlinHerr Windschild Sickingenstraße 71 10553 Berlin AEG
Akustikbüro Krämer und Stegmaier Reuchlinstr. 10-11 10553 Berlin GSG
Albert Craiss Internationale Spedition GmbH & Co.KGFrau Anita Nabakowska Ass. der GeschäftsleitungNeues Ufer 29 10553 Berlin X Ang anita.nabakowska@craiss.com
amv-robe apparatebau, maschinenbau, vorrichtungsbauHerr Christian Robe Inhaber Reuchlinstraße 10-11 10553 Berlin GSG info@amv-robe.de
ANZAG Andreae-Noris Zahn AG Herr Thomas Madetzki Betriebsleiter Neues Ufer 13 10553 Berlin X Ang thomas.madetzki@anzag.de
ARRI Rental Wiebestraße 12-18 10553 Berlin Centro
Articon Immobilien GmbH Herr Günter Rose Beauftragter Wiebestraße 42-45 10553 Berlin Paicos X X X Ang info@articon-immobilien.de
Atotech Deutschland GmbH Herr Lutz Löbner Erasmusstraße 20 10553 Berlin X Ang lutz.loebner@atotech.com
Atotech Deutschland GmbH Frau Carola Backes HR-Marketing-KommunikationErasmusstraße 20 10553 Berlin X X 1 carola.backes@atotech.com
ATV Media GmbH Herr Johannes Lang GeschäftsführerSickingenstraße 20-28 10553 Berlin GewTG X lang@atv-media.de
Autohaus Rosen-Stock GmbH Kaiserin-Augusta-Allee 16-24 10553 Berlin rosen-stock@arcor.de
Avanion GmbH Frau Dr.-Ing.Yasmina Bock Reuchlinstr. 10-11 10553 Berlin STERN
AVM Computersysteme Vertriebs GmbH Alt Moabit 95 10559 Berlin BLC
AZ Tischlerei GmbH Herr Andrej Zaplatynski Klarenbachstraße 4-1 10553 Berlin Paicos info@az-tischlerei.de
B. Grauel GmbH Frau Böhm Leiterin NL BerlinReuchlinstraße 10-11 10553 Berlin GSG
Bechtle GmbH Berlin IT-Systemhaus Herr Reiner Liske GeschäftsführerKaiserin-Augusta-Allee 14 10553 Berlin X 1 reiner.liske@bechtle.com
BEHALA GmbH Herr Klaus-Günter Lichtfuß Leiter Abt. LogistikWesthafenstraße 1 13353 Berlin 1 k.lichtfuss@behala.de
BEHALA GmbH Herr P. Stäblein Westhafenstraße 1 13353 Berlin 1
Berliner Messinglampen GmbH Sickingenstraße 20-28 10553 Berlin GewTG bermessing@aol.com
BfW - inab Ausbildungszentrum Klarenbachstraße 4-1 10553 Berlin Paicos
BiB GmbH & Co. IT KG Reuchlinstr. 10-11 10553 Berlin BLC
Blanke Bauelemente Herr Oliver Blanke Inhaber Huttenstraße 38 10553 Berlin 74 kunden-service@blankefenster.de
BMW, Niederlassung Berlin Herr Mathias Knebel Huttenstr. 50 10553 Berlin X gerd-udo.krause@bmw.de
boschen & oetting Automatisierungs-Bau GmbHHerr Harald Boschen GeschäftsführerReuchlinstraße 10-11 10553 Berlin GSG info@boschen-oetting.de
Brose Fahrzeugteile GmbH & Co.KG Herr Wolfgang Cunäus Sickingenstraße 29-38 10553 Berlin Ang wolfgang.cunaeus@brose.com
Bürotechnik SHARP Treder Wilfried Treder Sickingenstr. 7 10553 Berlin
byteline Computer GmbH Herr Dirk Mauszewski Kaiserin-Augusta-Allee 10-11 10553 Berlin STERN
CarMec Fahrzeugteile GmbH Herr Ulf Bosch Wiebestr. 41 10553 Berlin STERN
CATO Catering GmbH Frau Kerstin Schmidt GeschäftsführerinSickingenstraße 71 10553 Berlin AEG X 1 info@cato-catering.de
CENTRO PARK KG Frau Brigitte Volz Auguste-Viktoria-Str. 63 14199 Berlin centropark@t-online.de
CFM Facility Management GmbH Erasmustr. 2 10553 Berlin
Charite Medizin- und Dentaltechnik - Chirurgische Instrumente Erasmustr. 2 10553 Berlin
Chemo-Filter GmbH, Industriefilter Herr Berg GeschäftsführerReuchlinstraße 10-11 10553 Berlin GSG
Chemo-Filter GmbH, Industriefilter Herr Braatz GeschäftsführerReuchlinstraße 10-11 10553 Berlin GSG
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Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 

Für die 7. Informationsveranstaltung bzw. get together des UN Moabit e.V. wurden ca. 
400 Unternehmensadressen per Post oder E-Mail mit Einladung und Rückfax und ca. 
100 Vertreter/innen von Institutionen (Verwaltung, Politik, Kammern, Fachleute etc.) 
per E-Mail versandt. 

Aufgrund vorliegender schriftlicher Anmeldungen sowie telefonischer Teilnahmebestä-
tigungen ergab sich eine voraussichtliche Teilnahme von 71 Personen, 26 Unterneh-
mens- und Eigentümervertretern aus 22 Unternehmen und 45 Anmeldungen verteilten 
sich auf Politik, Verwaltung, Fachleute/ Beauftragte und Organisatoren.  

Tatsächlich waren 79 Teilnehmer/innen anwesend. Von diesen kamen 32 Personen 
aus 25 Unternehmen und 43 Teilnehmer/innen aus Politik, Verwaltung, Fachleuten/ 
Beauftragten und Veranstaltungsorganisation (Verhältnis von etwa 40% zu 60%). Wei-
tere 4 Personen waren anwesend, trugen sich jedoch nicht in die TN-Liste ein, so dass 
eine namentliche Zuordnung im Anschluss nicht mehr möglich war. 

Daraus ergab sich, dass gemäß § 4 (4) die unterstützten KMU und Mikrounternehmen 
mit 25 Einheiten abgedeckt wurden. Zusätzlich wurden die Unternehmen, die aus ver-
schiedenen Gründen nicht teilnehmen konnten, mit den Informationen aus der 7. In-
formationsveranstaltung versorgt (Protokoll, Fotodokumentation, Teilnehmerliste).  

 

3. Konzeption, Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung  

Im Zuge der Auftragsdurchführung – Organisation und Durchführung der Gründungs-
veranstaltung des UN Moabit bzw. der 7. Informationsveranstaltung  – hatte der AN im 
Laufe des April und Mai 2010 alle dazu notwendigen vorbereitenden und organisatori-
schen Aufgaben erfüllt. In der Vielfalt gehörten dazu: 

• Festlegung des Veranstaltungsorts (ABION Hotel; weitere Optionen: Meilenwerk, 
Restaurant ECC, Adrema Hotel), in Abstimmung mit den Mitarbeiter/innen der 
Veranstaltungslocation Festlegung der Raumstruktur, der Ausstattung, Bestuh-
lung, Beschilderung, technische Ausstattung usw. 

• Besorgung von Ausstattungsgegenständen für die Veranstaltung wie Technik, 
Informationsmaterial, Aufsteller Unternehmensnetzwerk Moabit e.V. u.a.m. 

• in Absprache mit dem ABION Hotel Festlegung der Verköstigung und der Ge-
tränke für das nach dem Informationsteil geplante get together 

• Programmplanung, Organisation und Briefing der Referenten und Teilneh-
mer/innen der Podiumsdiskussion; dabei mehrmalige Korrespondenz und Ver-
sorgung mit Hintergrundinformationen zur Veranstaltung, zum Standort, zum Un-
ternehmensnetzwerk und zur Ausbildungswoche „Moabit Insight“. 

• im Vorfeld der Veranstaltung Presseerklärung mit Ankündigung, inhaltliche Be-
schreibung und Programmablauf 

Damit war eine reibungslose Durchführung der Veranstaltung gewährleistet.  

Die 7. Informationsveranstaltung wurde schließlich am 01. Juni 2010 in den Räumlich-
keiten des ABION Hotels, Alt Moabit 99, in der „Alten Meierei“ durchgeführt. Der AN 
hatte die Veranstaltung moderiert. Die Veranstaltung war Auftaktveranstaltung zur 
Kampagne „Moabit Insight“ des Unternehmensnetzwerk Moabit e.V. und hatte das 
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Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 

Thema „Arbeitskräftenachwuchs – von der Schule in die Wirtschaft“. Im Wesentlichen 
bestand das Programm aus zwei Teilen: 

1. mehrere Impulsreferate zum Thema aus unterschiedlichen Blickwinkeln: Unter-
nehmen, Unternehmensnetzwerk, Bildungsträger, Hochschule, Schule. 

2. Podiumsdiskussion zum Thema unter Beteiligung Senatsverwaltung Bildung, 
Wissenschaft und Forschung, Unternehmen, IHK, Bildungsträger, Schule. 

Die Veranstaltung wurde von Herrn Manfred Gutz-
mer, STATTwerke Consult GmbH, eingeleitet und 
moderiert. Zu Beginn wurden von Herrn Gutzmer 
die folgenden Programmänderungen angekündigt: 

• BM Dr. Hanke besuchte die Veranstaltung frü-
her als geplant; er richtete also die Begrü-
ßungs- und nicht die Schlussworte an das Pub-
likum. 

• Wegen Erkrankung sprachen nicht die Unter-
nehmen Ellinger und AEG Signum über ihr Ver-
bundausbildungsmodell, sondern der Gastge-
ber, Hr. Eiser vom ABION Hotel gab neben der 
Gastgeberbegrüßung auch ein Statement zum 
Ausbildungshandling des Hotels ab. 

Der Ablauf und die Redebeiträge der Veranstaltung: 

Herr Müller, Erster Vorsitzender Unternehmensnetzwerk Moabit e.V., Vorstand GFAD Sys-
temhaus AG: Herr Müller begrüßte das Publikum der Veranstaltung seitens des Unterneh-
mensnetzwerks. Er berichtete über die Projekte und die Arbeit des Vereins in den ersten Mo-
naten des Vereinsbestehens und  erläuterte die Hintergründe wie den gesamten Ablauf der 
Ausbildungskampagne „Moabit Insight“, initiiert und durchgeführt vom Unternehmensnetz-
werk Moabit e.V. 

Dr. Christian Hanke, Bezirksbürgermeister, Schirmherr von „Moabit Insight“: Herr Dr. Hanke 
begrüßte die Teilnehmer/innen der Veranstaltung herzlich und beglückwünscht die Akteure 
des Netzwerks für die gelungene Konzeption der Ausbildungskampagne „Moabit Insight“. Im 
Zuge dessen betonte er, wie wichtig das Thema für die Ausbildungssuchenden Jugendlichen 
im Bezirk sei und wie begrüßenswert es sei, dass sich die Unternehmen des Netzwerks für 
dieses Thema engagieren würden. Dies auch vor dem Hintergrund, dass der Bezirk vermehrt 
feststellen müsse, dass die Schulabgänger/innen im Bezirk immer weniger von den Schulen 
auf die Berufswahlfragen vorbereitet werden könnten (Informations- und Motivationsdefizite) 
und immer mehr Jugendliche im Bezirk keinen Ausbildungsplatz fänden. 

Herr Eiser, ABION Hotel: Anschließend begrüßte auch 
Herr Eiser die Teilnehmer/innen der Veranstaltung als 
Hausherr. Im Weiteren berichtete er über das Ausbil-
dungssystem und die Ausbildungswege des 5-Sterne-
Hotels. Dabei betonte er, dass das Hotel mehr und 
mehr Bewerber/innen prüfen müsse, da sich zahlrei-
che Jugendliche keine klaren Vorstellungen von den 
Ausbildungsgängen mehr machen könnten und daher 
vorzeitig die Ausbildung aufgäben. 
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Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 

Herr Löbner, Personalleiter ATOTECH Deutschland GmbH: In einem ausführlichen Impulsre-
ferat erläuterte Herr Löbner die verschiedenen Ausbildungsgänge und –erfahrungen beim In-
dustrieunternehmen ATOTECH. Im Zuge dessen machte er deutlich, worin dabei die Defizite 
und Hemmnisse lägen. Insbesondere in den technischen Berufszweigen mangele es zahlrei-
chen Bewerber/innen, sich eine realistische Vorstellung vom Berufsbild zu machen und sich 
für das Fortkommen in ihrer beruflichen Karriere zu motivieren. Schließlich machte er Vor-
schläge für Elterhaus, Schule, Jugendlichen selbst und Unternehmen, wie diese Ausbil-
dungsdefizite verbessert werden könnten (s. Power Point Redebeitrag CD-Rom Doku) 

Herr Jahn, Unternehmensnetzwerk Motzener Straße 
e.V.: Zu Beginn seines Statements wies Herr Jahn be-
sonders auf den demographischen Wandel und die 
damit einhergehende Abnahme geeigneter Bewer-
ber/innen für die zukünftigen Ausbildungsplätze hin. 
Vor allem seien davon kleine und mittlere Unterneh-
men der gewerblichen Wirtschaft betroffen. Wie sei-
tens des Unternehmensnetzwerks Motzener Straße 
praktiziert, regte er an, Unternehmensnetzwerke und 
kmU sollten frühzeitig die Zusammenarbeit mit Kinder-
gärten und Schulen suchen und dort die zukünftigen 
Ausbildungsbewerber auf die beruflichen Werdegänge 
vorbereiten (s. Power Point Redebeitrag CD-Rom). 

Frau Liedtke, Zentrale Schulkoordination TU Berlin: Im 
Zuge ihres Beitrags schilderte Frau Liedtke ihre Arbeit 
als Zentrale Schulkoordinatorin der TU Berlin und er-
läuterte dabei mit welchen Maßnahmen und Projekten 
(Schülerlabore) die TU auf die Schüler/innen zugehe 
und diese insbesondere für ein technisches bzw. na-
turwissenschaftliches Studium motivieren würde (s. 
Power Point Redebeitrag CD-Rom). 

Herr Eich, Bildungsmarkt Waldenser:  Herr Eich schil-
derte die Fragestellungen für einen Bildungsträger an 
der Schnittstelle Schule/ Beruf. In diesem Zusammen-
hang betonte er insbesondere die Notwendigkeit, den 
Schüler/innen bereits frühzeitig Berufsbilder und die 
verschiedenen Möglichkeiten der beruflich-fachlichen 
Entwicklung praktisch nahe zu bringen. 

 

Anschließend zu den Impulsreferaten fand eine Podiumsdiskussion statt, auf der ha-
ben mitdiskutiert: 

• Ludger Pieper, Abteilungsleiter Schule – Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung 

• Walter J. Müller, Unternehmensnetzwerk Moabit e.V. 
• Eleonore Bausch, Bereichsleiterin Bildungspolitik, Berufsbildung der IHK Berlin 
• Sybille Volkholz, Bildungspolitikerin und ehemalige Schulsenatorin 
• Barbara Winter, SOS Kinderdorf 
• Thomas Schumann, Herbert-Hoover-Realschule 
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Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 

Aus den verschiedenen Positionen erörterte das Podium die Fragestellungen rund um 
den Übergang Schule/ Beruf. Ein drohender Fachkräftemangel aufgrund des demo-
graphischen Wandels wurde dabei von allen Teilnehmer/innen des Podiums genauso 
betont, wie die offensichtlich ungenügende Vorstellung der Ausbildungssuchenden 
bzw. Schüler/innen von bestimmten Berufsbildern und die häufig fehlende Motivation 
bei den Jugendlichen zu beruflicher Entwicklung und Fortkommen. Unisono sah das 
Podium es für notwendig, dass Schüler/innen bereits frühzeitig an die Berufswelt und 
die verschiedenen Berufsbilder praxisnah heranzuführen seien. Schule und Unter-
nehmen müssten stärker kooperieren und den Schüler/innen gemeinsam frühzeitig 
einen praktischen Einblick in die Arbeitswelt  bieten. In diesem Zusammenhang wurde 
von Herrn Schumann aus Sicht der Schule betont, bei den Schülern müsste stärker 
für die Möglichkeiten und Potenziale einer praktischen Ausbildung geworben werden 
anstatt auf die Möglichkeiten von weiterführenden schulischen Bildungswegen hinzu-
weisen; dies würde bei den Schüler/innen ein „Fluchtverhalten“ vor den Berufswegen 
auslösen. 

Um aus dem Verlauf wie den Ergebnissen der Kampagne „Moabit Insight“ wie aus 
den Diskussionsergebnissen dieser 7. Informationsveranstaltung des Unternehmens-
netzwerks Moabit e.V. Lehren zu ziehen bzw. Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln, 
wird die Bezirksstadträtin für Jugend, Schule und Sport, Frau Schrader, im Herbst 
2010 zu einer Gesprächsrunde in ihrem Hause einladen.  

Schließlich wurde ab 20.45 die Veranstaltung in das get together mit Speisen und 
Getränken, für Gespräche und zum Erfahrungsaustausch unter den Teilnehmer/innen 
übergeleitet. 
 

4. Entwurf eines Plakats zur Veranstaltung  
 

Im Rahmen der Tätigkeit für das „Unternehmens-
netzwerk Moabit“ bzw. der Vorbereitung und Orga-
nisation der 7. Informationsveranstaltung war es 
zusätzlich Aufgabe des AN, für das Unterneh-
mensnetzwerk bzw. für die Veranstaltung ein Ein-
ladungsplakat – 6. Plakat – von 100 Exemplaren zu 
fertigen. 

Es wurde dazu die Firma „arun Werbung“, die be-
reits die gesamte Kampagne Moabit Insight“ werbe-
technisch begleitete, mit der grafischen Umsetzung 
des Plakatentwurfs beauftragt. Im Zuge dessen 
wurde arun Werbung mit den notwendigen Informa-
tionen zum Thema und zum Programm der geplan-
ten Veranstaltung etc. versorgt.  

Es wurden insgesamt zwei Plakatentwürfe gefertigt, wobei der 2. Entwurf dem AG und 
dem Gebietsbeauftragten vorgestellt und mit diesen abgestimmt wurde. Auf dieser 
Grundlage wurde der Druckauftrag am 20.05.2010 umgesetzt. Am 25.05.2010 wurden 
die gedruckten Plakate durch den AN im Gebiet bei wichtigen Unternehmen und Insti-
tutionen verteilt. 

STATTwerke Consult GmbH – 30.06.2010  
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7. Informationsveranstaltung / Get Together - Unternehmensnetzwerk Moabit 
Dienstag, den 01. Juni 2010  /  ABION Spreebogen Waterside Hotel 

 
 Person Institution 

1 Carolin Appel Universität Potsdam 

2 Gerald Backhaus Quartiersmanagement Moabit West 

3 Eleonore Bausch IHK zu Berlin 

4 Sophie Behrendt MOTEL ONE Berlin-Bellevue 

5 Herbert Bents NACHBARSCHAFTEN – Gewerbebetriebe in Moabit 

6 Dietmar Borchardt Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 

7 Rita Brandt AEG Signum GmbH 

8 Branimir Bratina Design-Büro Bratina 

9 Hans-Peter Eich Bildungsmarkt Waldenser 

10 Alexandra Daniel Berliner Volksbank eG 

11 Michael Dimitrijevic Heinrich-von-Stephan-Schule 

12 Sabine Ebers Hausverwaltung Ebers 

13 Sascha Eckerle Bildungsmarkt – Projekt BIKA Mitte 

14 Ralf Eder Articon GmbH 

15 Michael Eiser ABION Spreebogen Waterside Hotel 

16 Thorsten Ellinger Ellinger GmbH – CNC-Zerspanung 

17 Hans-Rüdiger Endres Hans-Henning Endres GmbH & Co.KG 

18 Hartmut Fieger Breitscheid-Oberschule / Hedwig-Dohm-Oberschule 

19 Reinhard Fischer URBACT CoNet c/o Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 

20 Helmut Geißler STATTwerke Consult GmbH 

21 Katrin Goldmann-Gittel Breitscheid-Oberschule / Hedwig-Dohm-Oberschule 

22 Angela Görwitz YellowPark TrainingsAkademie GmbH 

23 Michael Görwitz GÖRWITZ Grundstücksges. mbH & Co. 

24 Manfred Gutzmer STATTwerke Consult GmbH 

25 Dr. Christian Hanke Bezirksamt Mitte, Bezirksbürgermeister Mitte 

26 Dr. Elke Herden S.T.E.R.N. GmbH 

27 Annette Herrmann CRAISS GmbH & Co.KG – Internationale Spedition 

28 Olaf Hinrichsen OberPrima.com 

29 Gabriele Isenberg Unternehmensnetzwerk Motzener Straße e.V. 

30 Patricia Jaenisch ORCO Immobilien GmbH / GSG 

31 Rainer G. Jahn Unternehmensnetzwerk Motzener Straße e.V. 

32 Susanne Jahn Jahn, Mack & Partner 

33 Michael Kandakai ABION Spreebogen Waterside Hotel 

34 Eva Keeting arun consult group GmbH 

35 Oliver Knittel arun consult group GmbH 

36 Markus Kober S.T.E.R.N. GmbH 

37 Nils König CONTECS engineering services GmbH 

38 Susanne Kupke ATOTECH Deutschland GmbH 

39 Stephan Lange Bezirksamt Mitte – FB Stadtplanung 

40 Beatrice Lenz Beuth-Hochschule, Technologie Transfer 

41 Bettina Liedtke TU Berlin, Zentrale Schulkoordination  

42 Lutz Löbner ATOTECH Deutschland GmbH 



 

 
Seite 11 

Ein Projekt im Rahmen Stadtumbau West, gefördert und betreut durch: 

 Person Institution 

43 Michaela Lohde ORCO Vermietungs- und Services GmbH 

44 Olaf Lszinski Berliner Woche 

45 Tobias Meier S.T.E.R.N. GmbH 

46 Olaf Moll CRAISS GmbH & Co.KG – Internationale Spedition 

47 Ilona Molla Hochschule für Wirtschaft und Recht 

48 Walter J. Müller GFAD Systemhaus AG 

49 Knuth O.E. Pankrath UBKMU 

50 Hans Ottmar Petrusch IBB Investitionsbank Berlin 

51 Heike Pfeiffer S.T.E.R.N. GmbH 

52 Beatrice Pfitzner Quartiersmanagement Moabit West 

53 Ludger Pieper Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung 

54 Philip Ramella Berliner Volksbank eG, Filiale Alt Moabit 

55 Andreas Riebold ASV – Moabit Basketball 

56 David Rogers  

57 Helmut Rösener S.T.E.R.N. GmbH 

58 Susanne Sander Bürgerplattform Wedding/Moabit 

59 Matthias Schnauss Moabiter Ratschlag – Projekt Fahrbar 

60 Hartmut Schönknecht Bezirksamt Mitte, FB Stadtplanung 

61 Thomas Schumann Herbert-Hoover-Realschule 

62 Stefanie Sommer Berlin Partner GmbH – Unternehmens-service Mitte 

63 Sabine Stahl Bezirksamt Mitte – Jugendamt  

64 Jens Stephan U2t Photonics AG 

65 Birgit Stewart ORCO Vermietungs- und Services GmbH 

66 Björn Thadewaldt arun consult group GmbH 

67 Ertugrul Tolan Bezirksamt Mitte, Wirtschaftsförderung 

68 Sybille Volkholz VBKI – Bürgernetzwerk Bildung 

69 Pierre Voss Bindesysteme Voss 

70 Ulrike Weber-Nowatzki Bezirksamt Mitte, Pressestelle 

71 Josef Widerski Breitscheid-Oberschule / Hedwig-Dohm-Oberschule 

72 Eduard Wiebe  

73 Barbara Winter SOS Kinderdorf 

74 Selma Wölfle CONTECS engineering services GmbH 

75 Karolina Wrobel Berliner Woche 

   

 Weitere 4 Personen NN Anwesend, nicht eingetragen 

 
Berlin, 03.06.2010 


